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Sonntag Abend
Ein Zeitgemälde von Leopold Sturm

g3 ſzeiet Tag Nachdruck verboten
as das bedenten will kann nur der ganz erkennen der

eine Woche hindurch zwiſchen den heißen vom Staub
geſchwärzten grauen Häuſerreihen zugebracht hat der ver
gebens am Abend bemüht geweſen iſt einen kühlen Luftzug
in ſein enges Heim zu bannen Die ragenden Häuſermauern
ſtellen ſich immer wieder hindernd in den Weg und die
ſchwüle dumpfe Luft die ſich ihren Weg in das Innere der
Steinmaſſen gebahnt hat ſpottet lange allen Bemühungen

ſie wieder zu vertreiben Vergebens öffnet ſich der Mund
um ein kühles Lüftchen einzuſaugen Gluth Hitze Staub
das ſind die drei untrennbaren Begleiter bis in die Sommer
nacht der Großſtadt hinein

Der Menſch gewöhnt ſich ſchließlich an Alles Auch die
enge drückende Schwüle wird zuletzt ertragen müde fallen
die Augen nach der heißen Tagesarbeit zu Und bricht der
neue Tag an ſo bringt er gleiche Laſten wie der alte

Aber doch nicht alle Tage Der König unter den
Wochentagen iſt der freie Tag an welchem ſich die Laub
hallen des Waldes den Lechzenden öffnen und Erquickung
ſchenken Dann hebt ſich die Bruſt und mit vollen Zügen
wird die reine klare Gottesluft getrunken es iſt eine ſtille
Andacht im Tempel der allgewaltigen göttlichen Allmacht
Und die Sonne geht auf und geht unter auch am freien
Tage und rothglühend blitzt ihr letztes Leuchten ein Glühen
das ſeinen Wiederglanz findet auf vielen freudig erregten
Geſichtern ein Glühen das auch die in der Stadtluft ge
bleichten Wangen purpurn färbt

Das iſt Sonntag Abend Anders am Abend des letzten
Tages der Woche

Zwiſchen den hohen Steinhäuſern hört man nichts vom
Abendgeläut in den engen Hofraum dringt s von der Straße
herüber wie ein dumpfes Brauſen Dazwiſchen mitunter
ein helles Lied eine jnbelnde Kinderſtimme dann ein heftiger
Zank ein rohes Wort So geht alles durcheinander wie
die Stimmung iſt die die Gemüther beſeelt

Ganz oben unter dem Dache hinter den Fenſtern auf
welche die untergehende Sonne ſoeben die letzten Strahlen
wirft ertönt noch der ſchmetternde Geſang eines Kanarien
vogels der das Surren und Burren der Nähmaſchine be

gleitet Schlanke weiße Finger ſchieben den Stoff und
ununterbrochen fliegt das Schiffchen

Es dämmert ſtark Laß gut ſein Eliſe ruft eine
ſchwache Stimme aus der Ecke Fertig Mutter erſchallt
es zur Antwort Gerade zur rechten Zeit wie ich es ver
ſprochen Nun will ich ſchnell mir mein Geld für die Arbeit
holen und dann weißt Du morgen Sonntag geht s ins

allen
nden

Freie Du und Adolph und ich
m Die Kranke lächelt trüb Laßt mich zu Hauſe Jhr
ide jungen Leute wirft ſie ein Meine Füße können mit
eine den Euren nicht Schritt halten Du mußt mit be

T harrt das Mädchen mir iſt nicht wohl draußen wenn ich
nicht ſehe Und ſie bittet und bettelt bis jene nach

giebt

Still wird s im Stübchen das Abenddunkel hüllt es ein
und der gefiederte Sänger reckt ſich und ſtreckt ſich ein letzter
Laut aus der liederreichen Kehle und das Köpfchen birgt
ſich unter den Flügeln Endlich wird die Thür wieder ge
öffnet das Mädchen das ſich mit ſeiner Nähterei entfernt
hat kommt aus dem Geſchäft für welches ſie arbeitet zurück
Sie iſt ſehr ſtill

Nun Eliſe Da kann ſich das Mädchen nicht mehr
halten und bricht in Thränen aus Vorbei wieder vorbei
die ganze Freude für morgen ſchluchzt ſie Sie wirft ſich

a Fußboden und birgt den Kopf am Schooße der
utter
Und nach längerem Zureden beginnt ſie endlich die Er

zählung Jch kam ins Geſchäft man ließ mich lange
warten Als ich bat man möge mich doch bald abfertigen
ich hätte zu Hauſe eine kranke Mutter zuckte man die
Achſeln Und endlich kam die Wahrheit Die Firma welche
die von mir gefertigten Sachen beſtellt hat kann ſie wegen
Geldverlegenheit nicht abnehmen Jch muß nun auch warten
Und morgen müſſen wir ganz allein zu Hauſe ſitzen

Das Mädchen weint ſtill fort Leiſe ſteht die Mutter
aus ihrem Lehnſtuhl auf und ſchreitet zu einer alten wackelnden
Kommode Sie öffnet ein Schubfach und nimmt einen
kleinen Kaſten heraus Zwei Ringe funkeln darin Da
nimm ſagte ſie es wird doch ein paar Thaler dafür
geben Wir haben keinen Pfennig mehr zu Hauſe und

müſſen ſo wie ſo Geld haben eEs ſind Eure Trauringe antwortet Eliſe leiſe Ein
wehmüthiges Zucken fliegt über das Geſicht der kranken
Fran Nimm ſie nur Die Ringe ſind viel zu weit jetzt
für mich ich kann ſie doch nicht verwenden

Das Mädchen will noch immer nicht die dargebotenen
Reife erfaſſen ſie weiß wie ſehr die Mutter an dieſen
Andenken an den todten Vater an eine beſſere Zeit hängt
Da klingt draußen vor der Thür eine luſtige Stimme
Das Mädchen wird über und über roth noch ein kurzes
Zaudern und die Ringe ſind in der Taſche verſchwunden

Ein junger Mann tritt ein es iſt der erklärte Bräu
tigam Eliſen s Die jungen Leute begrüßen ſich herzlich
und Adolph s erſte Frage iſt ob die Partie morgen auch
ganz gewiß ſtattfinden werde Eliſe fühlt die beiden Ringe
in ihren Fingern glühen ſie ſtammelt ein halblautes Ja
und eilt mit einer Ausrede zur Thür hinaus

Der Weg iſt nicht weit ein paar Häuſer weiter iſt eine
Pfandleihe Das Mädchen ſieht Bekannte ans dem Hauſe
in welchem ſie wohnt Sie wird blutroth Ein junger
Mann der als flotter Bruder bekannt iſt ruft lachend
Machen Sie recht Fräulein luſtig gelebt und luſtig ge

ſtorben Dem Mädchen wollen die Thränen in die
Er kommen ſie hört nichts und ſieht nichts einen Augenblick

r bis die ſchnarrende Stimme des Händlers an ihr Ohr klingt
Da iſt Jhr Geld und nun machen Sie gefälligſt anderen
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Leuten Platz Sie hat die paar Thaler in den Händen
und läuft davon

Als ſie zurückkehrt in die enge Wohnnung erzählt Adolph
gerade von Dem was morgen geſchehen ſoll Als die
Mutter erklärt ſie fühle ſich zu ſchwach um mitfahren zu
können zeigt ſich der Erzählende gar nicht ſo ſehr betrübt
und als Eliſe bittet und wieder bittet ſagt er überlegen
Laß doch Eliſe es wird wohl beſſer ſein wenn Deine

Mutter ſich ausruht Wenn ſie ſelbſt meint ſie fühle ſich
zu ſchwach dann wollen wir doch lieber allein gehen Na
türlich wäre es uns viel angenehmer geweſen Sie wären
mitgekommen Mit dieſer Verſicherung ſchließt er

Das Mädchen fühlt es wie einen Stich im Herzen bei
dieſen Worten Aber ſie ſagt nichts Jhr Schweigen wird
allmählich ſelbſt dem redeluſtigen jungen Manne auffällig
Er meint ſie ſei wohl müde erinnert ſie nochmals an
morgen und geht

Jn dem kleinen Heimweſen iſt es ſtill Die Mutter
ſchläft Eliſe liegt wachend im Bett mit ihren Gedanken
beſchäftigt Und es ſind keine guten Gedanken

Wie war es doch in ihren Kindertagen ſo ſchön und
ſonnig geweſen der Vater war ein guter braver Mann
geweſen nicht reich aber ſein Handwerk nährte ihn und die
Seinigen reichlich Und wie froh war er geweſen wenn er
Frau und Kind hatte eine kleine Freude bereiten können

Aber ſo blieb es nicht immer Eines Tages war der
Vater ſehr aufgeräumt nach Hauſe gekommen er hatte ſich
ſo lebendig gezeigt daß die Mutter ihn ſcherzend gefragt
hatte er habe wohl ein Glas über den Durſt getrunken
Darauf hatte der Vater laut gelacht und geſagt er habe
allerdings ein Glas mehr als ſonſt getrunken weil er ein
ganz ausgezeichnetes Geſchäft gemacht habe

Und hierauf erzählte er Er war zur Theilnahme an
einem neuen Unternehmen eingeladen worden das unmöglich
mißlingen könne Denn viele reiche und angeſehene Leute
ſeien dabei betheiligt Und komme Alles zum guten Ende
woran nicht zu zweifeln dann werde man ganz anders leben
können als bisher

Die Mutter hatte wohl einen Moment den Kopf ge
ſchüttelt und gemeint ſie ſeien ja ganz gnut geſtellt es ſei
beſſer ſich damit zu begnügen als Alles zu riskiren aber
der Vater hatte ſo viel geredet ſo viel geſprochen und ſie
hatte ihm ſchließlich geglaubt

Alles ſchien zum Beſten zu gehen Der Vater ſprach
bereits davon ſich ein hübſches Haus zu kaufen in welchem
er die beſten Räume bewohnen werde in übermüthigen Mo
menten ſprach er ſogar von Pferd und Wagen und immer
mehr wurde die Mutter von ihrer anfänglichen Beſorgniß
abgebracht Aber eines Tages kam es heraus daß all dieſe
Hoffnungen Luftſchlöſſer waren daß man auf den Sand
gebaut hatte Krachend ſtürzte das ganze ſtolze Schloß der
Hoffnungen Wünſche und Pläne zuſammen es war aus
mit dem Hauſe es war vorbei mit Pferd und Wagen

Und der Vater Viele Leute hatten geſagt er ſei ein
dummer Menſch geweſen Aber das lag anders Der
Mann der alle Tage ſeines Lebens ſtreng auf ſeine Ehre
gehalten konnte es nicht ertragen daß ſein Name von ge
wiſſenloſen Spekulanten mit in zweifelhafte Dinge hinein
gezogen worden war Er wollte ein raſches Ende und er
machte es Fiſcher brachten den lebloſen Körper des guten
Mannes nach Hauſe

Es folgten ſchlimme Wochen und Jahre Niemand wollte
mehr die verzweifelnde Wittwe kennen ſie und ihre heran
wachſende Tochter von welcher der Vater in ſeinen Glücks
tagen im Scherze geſagt hatte daß er ſie keinem Grafen
zur Frau geben werde mußten vom frühen Morgen bis
zum ſpäten Abend angeſtrengt arbeiten um das zum Leben
Nöthige zu verdienen Die Mutter erkrankte und nun fiel
der Tochter die Hauptarbeit zu Schwer ſchwer war das
Leben aber es fiel doch auch ein Sonnenſtrahl hinein der
Sonnenſtrahl der Liebe

Die Mutter hatte urſprünglich gegen die Verlobung ihrer
Tochter mit dem lebensluſtigen und gewandten Adolph
Widerſpruch erhoben ſie hatte als die Bitten der Beiden
ihren Widerſtand erſchütterten dem jungen Manne offen
ihre Wünſche klar gelegt hatte ihm ihre finanziellen Ver
hältniſſe anseinandergeſetzt aber alle dieſe Darlegungen
konnten den jungen Mann nicht anderen Sinnes machen
Wieder und wieder betonte er daß er genug verdiene um
Beide ernähren zu können

Und es war ein ſchmuckes Paar das ſagte die Mutter
das ſagte alle Welt welche die Beiden ſah So auch an
dieſem Sonntage Aber auf der Stirne des Mädchens lag
doch ein leichter Schatten er rührte weniger von der Trauer
darüber her daß die Mutter fern blieb als von der Ver
ſtimmung über Adolph s Aeußerungen der gar kein Hehl
daraus machte daß ihm das Heimbleiben der ſchwachen
Frau nur angenehm ſei Wir amüſiren uns um ſo beſſer

Jch kann mich nicht freuen wenn ich meine Mutter
nicht froh weiß war die leiſe Antwort Er ſchüttelte
den Kopf und ſchwieg

Wie war es ſo ſonnig und wonnig wie erquickend und
labend im grünen Waldesdom überall lInuſtiger Geſang
frohes Scherzen und Lachen da und dort drehten ſich die
Paare im Freien im leichtbeſchwingten Reigen nach einer
kunſtloſen Muſik die Kinder ſprangen und ſtampften auf
dem Grunde ſie jauchzten und ſchrieen und die Sänger des
Waldes begleiteten den ganzen bunten Trubel mit hellem
Chor

Da konnte man lachen und ſich freuen ſingen und ſpringen
in der Gotteswelt danken und jauchzen für die Erquickung
für Körper und Seele Von der Stirn des jungen Mädchens
war in der allgemeinen Freude ſchnell der kleine Schatten
geſchwunden und heiter und guten Muthes plauderte ſie mit
ihrem Begleiter

Die Stunden entflogen die Sonne ſank ſchon langſam
im Weſten und färbte den Himmel mit feuriger Gluth Jm
Walde war das Leben und Treiben geränſchvoller geworden

h

Runde von Stimmen erſcholl Gelächter klapperten die Gläſer
daß kaum das eigene Wort zu verſtehen war

Das junge Paar war mitten unter den Fröhlichen nicht
für einen Augenblick war der Beiden Harmonie geſtört worden
Doch jetzt drängte das Mädchen zum Aufbruch die Sorge
um die Mutter trieb ſie heim Adolph proteſtirte halb im
Scherz halb im Ernſt doch endlich willigte er ein und
langſam ſchritten die Beiden durch den Wald dahin am
Ufer eines ſtillen Waſſers entlang

Es war feierlich ſtill nichts mehr hörte man hier von
dem Feſtlärm kein Schreien und Kreiſchen drang herüber
bis in dieſe einſame vom Glanz der untergehenden Sonne
erfüllte Gegend Die Beiden gingen Hand in Hand Auch
der leichtlebige junge Mann war ernſt geworden

Hier wohnt der liebe Gott möchte man faſt ſagen
begann Eliſe Er ſah ſie wie erſtaunt an und zuckte die
Achſeln Sie bemerkte es und blickte ihm in die Augen
Er ſuchte zu lachen aber es gelang ihm nicht recht

Komm einmal mit ſagte das Mädchen leiſe wir
haben es nicht ſehr weit ich will Dir etwas ſagen Sie
ſchritten ſtill vorwärts in eine dunkle Tannenſchonung
hinein Es war ein weltverlaſſenes Plätzchen die letzte
Ruheſtätte für Weltmüde auch Eliſe s Vater ruhte dort
Der letzte Schein der untergehenden Sonne fiel auf ſein
Grab

Sie faßte Adolph s Hand und führte ihn dicht an den
Hügel heran und erzählte dann mit ſchmerzdurchbebter zit
ternder Stimme die ganze Geſchichte Dann aber fuhr ſie
fort Jch fand nach meines Vaters Tode einen Brief von
ſeiner Haud an mich den er kurz vor dem unſeligen Schritte
geſchrieben hatte Darin ſtand was ſonſt Niemand weiß
und was ich auch Niemand ſagen ſollte daß mein Vater
für Andere ſich geopfert hat Er war verloren aber Andere
mit ihm und ſein Schweigen hat Andere gerettet die ge
rettet bleiben ſollten Glaubſt Du wohl daß unter Denen
für welche der arme Mann den Tod ſuchte ſich auch Dein
eigener Vater befand Du haſt mir ſelbſt geſagt er habe
Unglück gehabt nun es macht ſich Alles bezahlt keine That
bleibt ungerächt unbeſtraft unbelohnt auf Erden

Der junge Mann war auf das Tiefſte erſchüttert Er
faßte die Hand des jungen Mädchens Eliſe Eliſe ſtam
melte er vergieb mir vergieb mir wenn ich jemals durch
einen Blick angedentet daß ich Deinen Vater für einen Ver
brecher gehalten habe Du großer Gott mein Vater
und er

Still mein Freund bat ſie ſchweigen wir davon
wir haben uns an einer Stelle die von den Menſchen ge
mieden wird die für mich eine heilige iſt ausgeſprochen ich
denke wir werden uns kennen und zu einanderhalten für die
Zukunft

Die Abenddämmerung war tief und ſchwer hereingebrochen
alle Wege und Stege waren belebt in der Nähe der Stadt
die Bevölkerung wogte noch immer hinaus die friſche kühle
Abendluft zu genießen der erſtickenden Schwüle der großen
Stadt für einige Zeit zu entrinnen Das junge Paar ſchritt
eiliger dem fernen Heim zu endlich nach einer langen Wande
rung war es erreicht

Vor dem Hausthore war eine Menſchenverſammlung
Von bangen Beſorgniſſen gequält beſchleunigten die Beiden
ihre Schritte immer mehr Eliſe war der Ueberzeugung dev
Mutter ſei ein Unfall zugeſtoßen Die Anſicht beſtärkte ſich
als ſie theilnehmende Blicke von allen Seiten auf ſich ge
richtet ſah

Sie ſtürmten die engen ſteilen Treppen empor man hatte
eben das Licht angezündet das aber nur einem Halbdunkel
den Weg vorbereitet hatte Die Thür zur Wohnung war
geöffnet in derſelben ſtand der Arzt wartend welche Eliſe s
Mutter behandelt hatte

Um Gotteswillen die Mutter iſt geſtorben während ich
fern war ſchrie das Mädchen auf Sie ſchlug die Hände
vor das Geſicht und blieb wie erſtarrt ſtehen Der ergraute
Arzt der ſeit Jahren die Familie kannte und alle ihre
I ge zog liebreich die Finger von dem verſtörten

ntlitz
Nicht doch mein liebes Kind Jhre Mutter hat eine für

Sie freudige Nachricht erhalten ſie iſt in dem Augenblick
wo ſie endlich ihres lieben Kindes Zukunft geſichert ſah
entſchlafen Sehen Sie ſelbſt ein Schimmer des reinſten
Glücks liegt auf ihrem Geſicht

Eliſe küßte den Mund der Todten die mit lächelndem
Munde in ihrem Lehnſtuhl ſaß Die Finger enthielten ein
Telegramm nach welchem dem jungen Mädchen aus einem
Nachlaß ein Kapital von 50 000 Mark zufiel Eliſe ſah
nach dem Namen des Erblaſſers es war einer derjenigen
für welche ihr Vater geſtorben war

Das Brautpaar kniete zu den Füßen der Todten im
ſtillen Gebet kein Laut ſtörte den heiligen tiefen Frieden
des Sountag Abend

Die Stangen ſche Keiſegeſellſchaft unter Räubern

Eine Räubergeſchichte im wahrſten Sinne des Wortes iſt es von
der vorgeſtern der Telegraph aus Konſtantinopel berichtet hat und
begreiflicherweiſe hat das Abenteuer dem mehrere friedliche Orient
reiſende zum Opfer gefallen ganz beſonders in Berlin Aufregung her
vorgerufen nicht nur weil das Stangen ſche Reiſeburegau hier ſeinen
Sitz hat fondern auch weil mehrere der Gefangenen hier anſäſſige
Bürger ſind Die Angehörigen der von dem unvorhergeſehenen Unglück
Betroffenen ſind natürlich in großer Sorge um die Jhrigen zum Glück
aber ſind die einlaufenden Meldungen über die zum Schutze der über
fallenen Reiſenden getroffenen Maßregeln ſo beruhigende daß zu ernſt
lichen Befürchtungen kein Grund mehr vorhanden zu ſein ſcheint Leib und
Leben der Weggeführten durchaus geſichert ſein dürfte und außer der
von ihnen ausgeſtandenen Angſt und dem gehabten Schrecken nur das
Bewußtſein in ihren Gemüthern zurückbleiben wird daß Vergnügungs
reiſen im wilden Oſten eine eigene Sache ſind und eine Fahrt in den
Grunewald unter Umſtänden einem noch ſo reizvollen und an Erleb
niſſen reichen Ausfluge in die Märchengefilde des Morgenlandes vor
zuziehen iſt Die Räuber in der Türkei das weiß man bereits von
früheren Vorkommniſſen dieſer Art her ſind im Ganzen mehr hab
als blutgierige Leute Sobald ihnen kein Widerſtand entgegengeſetzt
wird pflegen ſie von den Waffen keinen Gebrauch zu machen und ihre
Gefangenen den Umſtänden angemeſſen rückſichtsvoll ja höflich zu beman hatte getrunken die allgemeine Ausgelaſſenheit hatte

auch ihr Theil dazu beigetragen und ſo ſchwirrte es in der
handeln da es ihnen nur darum zu thun iſt hohe Löſegelder zu er
zwingen ſie ſonſt aber keinerlei Intereſſe daran haben den Gefangenen
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die ja gewiſſermaßen S e geworden ſind Schaden zu ſeiner Vermehrung der Potterſeloofe ſchon im lanfenden Etatsjahr könne ſ Gymnaſial Oberlehrer a D Dr puif Alexis All recht ein S Heinrichher Expreßzug iſt ſomit zum Erprehzug en und vas allerdings abgeſehen werden dagegen empfehle es ſich dringend das Franz Alexis Lafontaineſtraße 5 Dem Konditor Louis dorj
Stückchen i Den unternehmenden Herren Räubern ja beſtens g en Lotterieweſen ſchleunigſt reichsgeſehlich zu regeln Die bisherigen geſetz ſeine T Luiſe Martha Kl Brauhausgaſſe 20 Dem Eiſendreher

da ſogleich alle Hebel in Bewegung geſetzt worden ſind um ihren üchen Vorſchriften in den Einzelſtaaten haben völlig unhaltbare Zu Heinrich Doller eine T Frieda Elsbeth Seele grape 49 Demſpruch befriedigen und ihnen die geforderte beſcheidene Summe von ſtände geſchaffen S Heinrich ändeiet eine T Jda Bahnhofſtra e 6 Dem Ge
300 Franken quszuliefern Das iſt doch gewiß eine Kleinigkeit Abg Dr Sattler natlib theilt die Geſchäftsordnungsbedenken J fangenen Aufſeher Auguſt Bodenſtein eine T Martha Hermine Luiſe
denn ſie hätten ja ebenſo gut 500,000 Franken oder mehr verlangen des Abg Richter nicht empfiehlt aber die Ablehnung der beiden erſten Spihe 11 Dem praktiſchen Arzt Dr med Karl Zauſch ein S Karl
können Daß die Räuber nicht ſämmtliche Reiſende die ihnen in die
Hände auch fortgeführt haben ſondern die Mehrzahl derſelben

ihren Weg haben fortſetzen laſſen iſt wiederum ein Beweis für ihre
Intelligenz und in langjähriger Praxis erprobte Taktik Denn je
größer die Anzahl der Gefangenen um ſo ſchwieriger iſt die Flucht mit
ihnen zumal dieſelben auch ſonſt eine Laſt ſind da ſie doch in der
Zeit ihrer Zurückhaltung beköſtigt und überwacht werden müſſen

inige Perſonen namentlich ſolche die als Leute von Gewicht und
Anſehen zu erkennen ſind Bürgſchaft genug dennoch hat man die
übrige Geſellſchaft nicht weiter reiſen laſſen ohne als Andenken von
ihnen ſämmtliche Werthgegenſtände Geld Jnwelen Uhren und Ketten
die ſie bei ſich führten einzufordern Keine einzige dieſer dringenden
Forderungen wird abſchläglich beſchieden worden ſein denn die
Räuber laſſen ſich auf lange Friſten nicht ein Den Opfern wurden
nicht Ketten angelegt ſondern nur ſolche abgenommen Der Zug
der bald nach 8 Uhr Abends Konſtantinopel verlaſſen hat iſt von den
Wegelagerern um Fpitrergach bei Tſcherkeßköi durch Entgleiſun
zum Halten gebracht und den Paſſagieren außer ihren Uhren un
baarem Gelde nichts abgenommen worden Jrrig iſt die im Publikum
weitverbreitete Annahme daß der überfallene Zug ein Sonderzug war
Es war der regelmäßige Orkient Expreßzug der von Kon
ſtantinopel über Peſt und Wien nach Paris geht Auf dieſem Zuge
befand ſich die Stangen ſche Reiſegeſellſchaft die am 18 Mai von
Berlin abgereiſt war einſchließlich des Führers aus 14 Perſonen be
ſtand und nachdem ſie Konſtantinopel verlaſſen vor ihrer Rückkehr
nach Berlin nur noch kurzen Aufenthalt in Peſt und Wien nehmen
follte Zu dieſer Reiſegeſellſchaft gehörten wie wir ſchon meldeten
Regierungsrath Burkardt aus München der frühere Weinhändler
Oskar Gräger nebſt Frau aus Berlin Stralauer Platz der
Kaufmann Moritz Jsrael Theilhaber des bekannten Geſchäftes von
N Jsrael Spandauerſtraße 26 29 in Berlin Dr med Kuhle
mann aus Hamburg Rittergutsbeſitzer Koelrtſch Kreis BitterfeldDr Meyerfeld nebſt Frau aus Braunſchweig Herr Mehlis aus
Zörbig im Kreife Bitterfeld der Gutsbeſitzer Albert Maquet aus
Seivelsdorf im Kreiſe Bitterfeld Direktor Solitander nebſt Frau
aus Weißenſee und Herr Varel aus Wernigerode Herr Solitander
iſt der Schwager des obengenannten Gräger er betrieb in Berlin
früher eine Druckerei unter ſeiner Firma ſeit einiger Zeit wohnt er
in Weißenſee als Direktor der JinmobilienSocietät eines Kon
ſortinms das größere Terrains in Weißenſee zur Bebauung erworben
hat Von dieſen Perſonen ſind die Herren Jsrael Maquet Koeltſch

und Gräger und der Zugführer Freundinger von den Räubern als
Geiſeln zurückbehalten und darauf iſt Herr Jsrael nach Konſtan
tinopel abgeſchickt worden um dort die Bezahlung des Löſegeldes zu
vermitteln Derſelbe traf am Sonntag Nachmittag 3 Uhr daſelbſt ein
und der deutſche Botſchafter von Radowitz that ſofort beim
Sultan und der Hohen Pforte die nöthigen Schritte um in erſter
Linie das Leben der Gefangenen zu ſichern Der Botſchafter fand
hierbei das eifrigſte Entgegerkommen Zunächſt erhob er Einſpruch
gegen die von der Pforte ſofort beabſichtigte Entſendung von Militär
gegen die Briganten weil er durch dieſes Vorgehen das Leben der Ge
fangenen für gefährdet erachtete Herr von Radowitz hat vielmehr
verlangt daß die Gefangenen erſt in Sicherheit ſein müßten bevor die
Verfolgung der Räuber aufgenommen werde und General Achmed
Paſcha der zur Verfolgung der Räuber die übrigens Griechen nicht
Muhamedaner ſind bereits abgefandt war erhielt deshalb ſofort
telegraphiſchen Befehl dieſelbe erſt aufzunehmen wenn die Gefangenen
in Sicherheit gebracht ſeien Nachdem der deutſche Staatsſekretär des
Auswärtigen Freiherr v Marſchall noch im Laufe des Montags
eine längere Unterredung mit dem hieſigen türkiſchen Botſchafter gehabt
hatte iſt wie ſchon erwähnt am Dienstag aus Konſtantinopel
die telegraphiſche Pedm in Berlin eingetroffen daß die Pforte die
ſofortige Zahlung des von den Räubern geforderten Löſegeldes
von 200000 Franken verfügt hat und Herr Moritz Jsrael in Be
gleitung des Botſchafts Dragomans von Eckardt und eines Beamten
der ottomaniſchen Bank bereits nach dem von den Räubern bezeichneten
Orte Kirkilifſa unterwegs iſt um durch Uebergabe des Löſegeldes
die Gefangenen zu befreien Auch hat das Stangem ſche Reiſebureau
ſeine Agenten in Konſtantinopel angewieſen den Mitgliedern der Reiſe
geſellſchaft die nöthigen Gelder zur Verfügung zu ſtellen Von der
Reichsregierung werden auch ſofort Schritte gethan werden um bei
der Pforte die Entſchädigung der Touriſten für alle perſönlichen Ver
luſte zu erdangen welche ſie bei dem Raubanfall erlitten haben Ferner
dürfte ſich die Pforte darauf gefaßt machen daß auch das Stangen ſche
Reiſeburegu mit erheblichen Schadenerſatzanſprüchen an ſie herantritt
An dem Ueberfall haben ſoweit man weiß gegen 30 Räuber theil
genommen die ſich unter der Leitung eines griechiſchen Führers be
fanden Die un wird lehren ob ſie nicht unter dem Bahn
perſonal etwa unter den Bahnwächtern Mitſchuldige haben Jn einem
Telegramm hat Herr Gerlach der Führer der Touriſten Geſellſchaft
feine und der Reiſenden Ankunft in Berlin für Donnerstag in
Ausſicht geſtellt dürfte ſich jedoch ein wenig verrechnet haben Die
Station Tſcherkeßköi liegt 130 Kilometer von Konſtantinopel ent
fernt Vor Tſcherkeßköi liegt das Hochplateau von Sirekli ein welliges,
mit Strauchholz dicht bewachſenes Hügelland welches die Waſſerſcheide
zwiſchen dem Schwarzen und dem Marmara Meer bildet welches an
einzelnen Punkten vom Zuge aus ſichtbar iſt Dieſes unwirthliche
Gebiet wo hauptſächlich die Holzkohle für Konſtantinopel gewonnen
wird ſcheint der Schauplatz des Vorganges geweſen zu ſein Dieſe
unglücklich abgelaufene Orientreiſe war bereits die 104 von Herrn
Stangen veranſtaltete
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S Berlin 3 Juni
14 Uhr Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt die von der Budget

kommiſſion vorgeſchlagenen Reſolutionen zur preußiſchen Klafſfenlotterie Darnach ſoll die Regierung aufgefordert werden
1 die Zahl der Looſe der Staatslotterie zu erhöhen 2 den Ver

trieb der Looſe unter Aenderung des Syſtems der Lotterie Ein
nehmer anderweitig zu geſtalten 3 eine reichsgeſetzliche Regelung
des ganzen deutſchen Lotterieweſens anzubahnen
Der Referent der Kommiſſion Abg Francke natlib bemerkt

daß die Kommiſſion die Ablehnung des geſtern vom Hauſe ange
nommenen Antrages Korſch empfohlen hatte Wie ſie über die
Reſolutionen beſchloſſen haben würde nachdem der Antrag angenommen
war könne er nicht fagen

Abg Ritter freikonſ befürwortet die Annahme der erſten und
dritten Reſolution die zu dem Antrage Korſch nicht in Widerſpruch
ſtehen und auch neben demſelben eine weitgehende Bedeutung er

Abg Richter freiſ bemängelt zunächſt formell daß dieſe Re
ſolutionen die eine Vermehrung der Staatseinnahmen durch Ver
mehrung der Looſe bezwecken noch nicht durch eine Kommiſſion vor
berathen ſondern nur d len worden ſind Redner beantragt

eſtimmungen der Geſchäftsordnung durchVorberathung gemäß den
die Budgetkommiſſion Die erſte Reſolution ſei beſonders zudem ver
werflich da ſie die Spielwuth in einem Moment fördere wo man
ſich weigere Schritte zur Herabſetzung der hohen Getreidepreiſe zu
thun Es ſei auch eine Art von Giftmiſcherei wenn man den Leuten
vorrede daß ſie anders als durch Fleiß zum Wohlſtande gelangen
können Die Leute z Spielen en ſei verwerflich

Präſident von Köller glaubt daß den Vorſchriften der Geſchäfts
ordnung ſchon durch die ſtattgehabte Kommiſſionsberathung genügt ſei

Was
n denn dem einmal vorhandenen Spielbedürfniſſe müſſe Ge

le zu
die Staatsfinanzen geſchädigt würden
Spiel ſei keine Rede es handle ſich im Gegentheil darum der Aus

Abg Dr Arendt freikonſ iſt derſelben Anſicht wie der Präſidentdie Reſolutionen anbelangt ſo empfiehlt Redner dieſelben zur

einer legitimen Befriedigung gegeben werden Es wäre
elt unrichtig dies nicht zu thun weil durch die Unterlaſſung auch

e Von einer Aufreizung zum
beutung beim Spiel die jetzt betrieben würde entgegenzutreten Von

Reſolutionen und nur Annahme der dritten Die erſte Reſolution ſei
zu unbeſtimmt und gebe der Regierung zu weitgehende Befugniſſe
Wolle man eine Vermehrung der Loiterielooſe dann müſſe dieſe genau
beſtimmt werden und für dieſen Fall empfehle ſich allerdings die noch
malige Berathung der Reſolution

bg Ol zem natlib tritt für eine Vermehrung der Lotterielooſe
ein Ein Bedürfniß dafür ſei ganz zweifellos vorhanden Befriedige
man daſſelbe nicht ſo würden die Leute in auswärtigen Lotterieen
ſpielen wodurch nur die Staatsfinanzen geſchädigt würden

Abg Lückhoff freikonſ ſpricht für Vermehrung der Looſe und
für die reichsgeſetzliche Regelung des Lotterieweſens bekämpft aber
die zweite Reſolution weil weitgehende Aenderungen in der Einrichtung
r Lotterie Einnehmer wie ſie dieſe Reſolution wünſche unnöthig
eien

Regierungs Kommiſſar Geh Rath Marcinowski bemerkt daß
die Regierung eine Umgeſtaltung des Jnſtituts der Lotterie Einnehmer
ſeit Langem erwäge Namentlich ſei eine Schmälernng der Einnahmen
der Kollekteure zu Gunſten der Staatskaſſe ins Auge gefaßt

Abg von Eynern natlib ſpricht ſich gegen eine Vermehrung
der Looſe aus

Abg v Schalſcha Ctr meint eine Umgeſtaltung des Syſtems
der Lotterie Einnahme ohne gleichzeitige Vermehrung der Looſe würde
eine große Unzufriedenheit erregen Redner empfiehlt die Vermehrung
der Looſe und der Lotterie Einnahmen

Abg Richter freif bemerkt man ſcheine ſich um Lotterie Ein
nahmen jetzt ſchon in ähnlicher Weiſe zu bewerben wie um Sekundär
bahnen Statt die Looſe zu vermehren ſollte lieber die Steuer auf
die Looſe erhöht werden denn eine ſolche Steuer wäre eine Steuer
auf a Dummheit der Menſchen und die kann nie hoch genug beſteuert
werden

Abg Arendt freikonſ iſt erfreut nun endlich einmal von dem
Abg Richter eine Steuer nennen gehört zu haben die er billigt
Uebrigens wäre die Börſenſtener auch eine Art Steuer für die Dumm
heit Mit der Lotterie Steuer würde übrigens Herr Richter kaum den
Ausfall an Getreidezoll den er anſtrebt decken können

Abg Dr Lieber Etr beantragt Namens ſeiner Partei die drei
Reſolutionen an die Budgetkommiſſion zu verweiſen Es müſſe die
Hcſtzeht für die Vermehrung der Looſe feſtgeſtellt werden unmöglich
önne die Abmeſſung der Zahl ohne Weiteres der Regierung allein

überlaſſen werden Jn der Geſchäftsordnungsfrage ſteht der Redner
ganz auf dem Standpunkt des Präſidenten in der Frage der Um
geſtaltung des Lotterie Einnehmerweſens bekämpft er aber die Anſicht
des Abg v Schalſcha Die überwigende Zahl der Mitglieder der
Centrumspartei wird gegen eine Vermehrung der Lotterie Looſe und
der Einnehmer Stellen ſprechen und ſtimmen

Die Debatte wird geſchloſſen Die erſte Reſolution wird an die
Budgetkommiſſion verwieſen die zweite Reſolution wird abgelehnt die
dritte angenommen

Es folgt der Bericht der Agrar Kommiſſion über den Antrag des
Abg Schultz Lupitz freikonſ auf Vorlegung eines Geſetzes behufs
Ergänzung des Waldſchutzgeſetzes vom Jahre 1875 Die Kom
miſſion beantragt 1 den Antrag Schultz Lupitz in der geſtellten Form
abzulehnen 2 die Regierung um Maßnahmen zu erſuchen welche die Beſei
tigung gemeinſchädlicher Waſſerriſſe und die Vorkehrung gegen die Entſteh
ung von ſolchen ermöglichen ſowie die dauernde Beſſerung der Verhältniſſe
durch Erhaltung des Waldes und Aufforſtung ſicherzuſtellen geeignet
erſcheinen und zu dieſem Zweck nöthigenfalls eine Erhöhung der für
Waldkulturen beſtimmten Mittel zu beantragen

Abg Schultze Lupitz freikonſ hält die von der Kommiſſion
beantragte Reſolution für zu allgemein Man mußte der Regierung
beſtimmte Vorſchläge machen da es ihr an ſolchen augenſcheinlich zu
fehlen ſcheine Guter Wille ſei ja wohl vorhanden Nedner bittet
nochmals lieber ſeinen Antrag anzunehmen als den der Agrar
Kommiſſion

Abg v Schalſcha CEtr hat formelle Bedenken gegen den Kom
miſſionsantrag und gegen den Antrag Schultz Lupitz Er beantragt
zu beſchließen die Regierung aufzufordern dem Landtage Vorſchläge
zu machen welche auf Verlangſamung des Waſſerabfluſſes zunächſt in
den Quellgebieten abzielen und zu dieſem Behufe die erforderlichen
Geldmittel in den Etat einzuſtellen

Abg v Wer nburg konſ glaubt daß die Durchführung der
Anträge nur möglich iſt im Wege einer weiteren Ausdehnung des
ſtaatlichen Aufſichtsrechtes über die Privatwaldungen die aber nicht
Jedem erwünſcht ſein würde Die Koſten und der Zwang zur Auf
forſtung würden gar bald manchem Waldbeſitzer läſtig werden Der
Kommiſſionsantrag beruhe auch vielfach auf ſogenannter Profeſſoren
weisheit die mit den Erfahrungen praktiſcher Fachmänner nicht immer
übereinſtimme Die Ausnutzung der jungen Hölzer zu Holzpapier in
den Celluloſa Fabriken habe ein Niederſchlagen junger Wälder zur
Folge und damit werde dann die Bildung der Streudecke gehindert
welche bisher das Regenwaſſer aufzuſaugen pflegte

Abg v Benda natlib befürwortet die Annahme der Kommiſſions
vorſchläge wodurch allein der Regierung die Möglichkeit gegeben werde
die erforderlichen Schritte in der von dem Antragſteller gewünſchten
Richtung zu thuen

Landwirthſchaftsminiſter v Heyden befürchtet daß eine weitere
Ausdehnung der ſtaatlichen Aufſicht über die Privatwaldungen ſelbſt
wenn ein ſtaatliches Eingreifen nur im Falle des Vorliegens eines
öffentlichen Jntereſſes ſtattfinden ſoll vom Hauſe nicht gebilligt werden
würde Mit der Tendenz der vorliegenden Anträge iſt die Negierung
ja einverſtanden allein zur Ausführung iſt Geld nöthig und es fragt
ſich wer dies hergeben ſoll

Die Abgg v Kölicher konſ und Dr Gerlich freikonſ
einpfehlen den Antrag der Kommiſſion Letzterer hofft daß es der
Regierung gelingen werde die Waldbeſtände möglichſt zu erhalten

Der Kommiſſionsantrag wird hierauf angenommen Der nächſte
Gegenſtand Petitionen betr die Umgeſtaltung des höheren Schulweſens
wird von der Tagesordnung abgeſetzt Alsdann wird eine Reihe von
Petitionsberichten der Kommiſſion ausnahmslos nach deren Anträgen
erledigt Jn gleicher Weiſe werden Kommiſſionsberichte der Petitions
kommiſſion ohne erhebliche Debatte genehmigt
das Haus auf Donnerstag 11 Uhr
vorlage

S tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
1 Juni Der Sattler Emil Dippold und Hedwig Kolze Lange

ſtraße 22/23 Der Seiler Karl Glieſche und Marie Grunewald
Martinsgaſſe 24 und Martinsgaſſe 16 Der Maurer Friedrich
Miſchun und Hedwig Derpſch Zwingerſtraße 24 und Weingärten 13
z Der Poſihilfsbote Franz Cyprys und Emilie Krämer Pfänner
öhe 6

Dritte Leſung der Sperrgelder

ſtraße 10 Der Lehrer Otto Seeburg und Olga

und Anna Zeiske Halle und Spremberg
S Geboren

1 Juni Dem Kaufmann Max Schüchner eine T Emilie Marie
Julie Margarethe Leipzigerſtraße 66 Dem Handarbeiter Leon
Weclawski eine T Martha Ludwigſtraße 13 Dem Hausdiener
Wilhelm Heyſterberg eine T Henriette Frieda Töpfer
plan 10 Dem Handarbeiter Jo

Schuhmacher Albert Zille eine T Amalie Klara Schwetſchkeſtraße 18
Dem Bäckermeiſter Wilhelm Beyer ein S Martin Ernſt Ranniſche

ſtraße 22 Dem Kaufmann Hermann Schurade eine T Roſe Marie
Wuchererſtraße 9 Dem Schneider Hermann Juhr ein S
ermann Willy Gr Klausſtraße 10 Dem Keſſelſchmied Paul

Lindenſtraße 13 Dem Kofferöhre ein S Ernſt Paul Bahnhofſtraße 6 Demteitz ein S Paul Rudolf Willy
träger Franz

Hiernach vertagt ſich

Der Hof Koncipiſt der Statiſtiſchen Zentral Kommiſſion
Joſeph Freiherr von Friedensfels und Amy Hartrig Wien und Blumen

Fehmel Teuchern
und Schwetſchkeſtraße 7 Der Ober Poſt Aſſiſtent Richard Ritter

eph Rattay ein S Auguſt Robert
Otto Raffinerieſtraße 8 Dem Schmiedemeiſter Paul Heinze ein
S Arthur Walther Herrenſtraße 11 Dem Buchbindermeiſter Otto
Henning eine T Johanne Thereſe Bertha Ranniſcheſtraße 3 Dem

riedrich Königſtraße 20b5 Geſtorben
1 Juni Des Kaufmann Hugo Kempe Ehefrau geb Reiche

35 Alter Markt 20 Der Bäckermeiſter und Reſtauraten
Hermann Robert Micke 36 Gr Wallſtraße 5 Des Privatmann
Friedrich Anders Paltzow Ehefrau Marie geb Titze 61 J Scharren
gaſſe 7 Marie Kupferſchmidt geb Litzemann 41 Klinik Des
Handarbeiter Gottfried Prömper Ehefrau Amalie geb Klauſer 66 J
Klinik Des Handarbeiter Karl Fiſcher S Karl Johannes 1
Ackerſtraße 3a Des Grubenarbeiter Otto Hoffmann S Otto 6 J
Klinik Des Handarbeiter Reinhold Magnus S Friedrich Alber
1 Fleiſchergaſſe 13 Der Hausmann Auguſt Fleck 30 Klinit

Standesamt Giebichenſtein
Aufgeboten

3 Juni Der Bergmann W A Metzner und A E Franke Niet
leben Der Schuhmacher H F F Schoch und A C Berger
Mühlhauſen Der Klempner F G Voigt und Cl M Angermann
Döllnitz Der Fleiſcher R O Stoye Halle und E F Thierberg
Ziethenſtraße 2

Eheſchließung
3 Juni Der Eiſendreher H Ch W Kaeſe und C M Ohme

Auguſtſtraße 62
Geboren

3 Juni Dem Schloſſer E Weber 1 Hoheſtr 8 Dem
Handarbeiter F L Wendt 1 Kl Breitenſtr 10 Dem Bahn
arbeiter K A F Beyer 1 Eichendorffſtr 1 Dem Maurer J
A J Fitze 1 Gr Brunnenſtr 9 Dem Müller F R Bors
dorf 1 Triftſtr 33 Unehel Sohn Auguſtſtr 49 Unehel
Tochter Auguſtſtr 5 Dem verſtorbenen Heizer F Schladitz 1 T
Böckſtr 5 Dem Gelbgießer C H E Storbeck 1 Triftſtr 32

Geſtorben
3 Juni Des Maurer C H G Wiſſing S 11 Adolfſtraße 4
Des Former F A A Döring T 2 J 3 M 7 Triftſtraße 18
Des verſtorbenen Handarbeiter E L Harmuth S 7 M 23 T

Eichendorffſtraße 9 Die Frau C Heiſer geb Linesleben 52 J
10 M 23 Grube Frohe Zukunft

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag 4 Juni

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 230 238 Mk Preiſe nominal Rauhweizen 222

bis 230 Mk Preiſe nominal Roggen beachteter 212 216 Mk
Gerſte Futter 160 175 Mk Brau 175 188 Mk Hafer ruhig 177
bis 182 Mk Mais amerik Mixed Mk Donaumais 164 bie
170 Mk Erbſen Viktoria ruhig 185 200 Mk Wicken 145 155
Mark Kümmel 39 41 Mk nominal Stärke incl Faß von 100 Kilo
Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 47,00 48,00 Mk
abfallende Sorten billiger Maisſtärke Brutto per 100 Kilo 35 36 Mk
abfallende Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk Lupinen Mohn

blau 5457 Mk
Futterartikel ſehr feſt Futtermehl 16,00 17,00 Mk Roggen

kleie 12,25 13,00 Mk Weizenſchaalen 11,50 12,00 Mk Weizen
grieskleie 11,50 12,00 Mk Malzkeime helle 11,00 12,00 Mk dunkle
9,50 10,50 Mk Oelkuchen 12,00 12,50 Mk Malz 29,00 31,00 Mt
Rüböl 60,75 Mk Petroleum 24,50Mk Solaröl 0,825/800 16,50 17,00Mt
Spiritus p 10,000 L h feſt Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 52,10 Mk

Marktbericht
Donnerstag den 4 Juni

Eier pro Mandel 60,75 MkButter pro Pfund 1,15 1,20
Kartoffeln pro 5 Liter 0,40
Kohlrüben pro Mandel 040Radieschen pro 4 Bündchen 0,10
Gurken pro Stück 0,40 0,60
Spargel pro Pfund 07,50 0,55
Kopffalat pro 2 Stück 10 nStachelbeeren pro Liter 0,25
Grüne Bohnen pro Liter 0,50 7Kohlrabi pro Mandel 0,40 0,50
Mohrrüben pro Bündchen 0,10 0,16
Rhabarber pro Bündchen 0,10 r
Pflaumenmus pro Pfund 0,30
Preiſelbeeren pro Pfund 9,30
Pfeffergurken pro Pfund 0,50
Sauerkraut pro 2 Pfund 0,15

Der Markt war außerdem mit Geflügel und Fiſchen beſetzt

Fahrplan gültig vom 1 Auni 1891
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 6 V b Cöthen Magdeburg 527 V v Cöthen
715 P 3 98 1058 V bis 62 V v Cöthen 72 V ICöthen 1131 P 3 126 N 850 V v Cöthen 958 10

3 Zu3 541 680 V 8 123 N 183 338 N72 N 1 833 N 3 1025 51 N 3 656 888 N
N 3 1155 N bis Cöthen 3 1050 A 8 282 P

Leipzig 481 55 Leipzig 525 686 7 V788 83 900 1010 3 9 940 10801032 V 3 1100 140 N 1128 V 3 17 N 1 3
83 358 55 N 3 528 115 M 13 252 414N 3 630 77 880 M 524 69 657 N 395 N 3 1056 A 3 729 828 N 8, 99 N

1140 22 V 1018 A 3 1149 AAſchersleben Halberſtadt 520 Aſchersleben Halberſtadt 5
745 11 V 8 118 N V v Cönnern 810 10 V

3 35 600 98280 M bis 1248 N 3 455 520Halberſtadt 3 855 1128 A
Nordhanſen Kaſſel 515 66 Nordhauſen Kaſſel 622 V von

V b Sangerhauſen 99 10 Eisleben 65 V 716 P 1
V 3 120 N bis Eisleben 1000 1240 N v Sanger
25 550 930 P bis hauſen 118 518 789 N
Nordhauſen 1081 A 3 von Eisleben 89 N 3
1126 A bis Eisleben 100 A

Sorau Guben 70 1124 Sorau Guben 75 V v Falken
131 626 N 3 988 N berg 10l P 8 1246 N
bis Finſterwalde 78 N 8 1014 A

Thüringen 119 V 550 67 Thüringen 32 V 8 4
V 3 789 P 3 715 V V 2 526 P v Merſeburg
nur Sonntags bis Sulza 108 nur Wochentags 658 V von

1025 V 83 1124 V Erfurt 850 V 13 102 V
2 1129 V 2 1253 M 18 421 51 516 N

210 9t 548 N 13 569 N I 8 N d München
3 627 726 N er Merſe 820 911 N 3 105 Aprg N bis Erfurt 1128 e 1114 1188 A

Berlin Auhalt 128 V Berlin Auhalt 722 V v Bitter
8 428 V 2 725 859 feld 959 1080 P 3V 83 11 100 52 11is V 2 112 V 2
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Todes Anzeige

Heute Morgen Uhr entſchlief nachturzem ſchweren Lelden mein lieber Mann

und guter Vater der Königl Packmeiſter
J Friedrich Lehmann in ſeinem
49 Lebensjahre

Halle den 2 Juni 1891
Die trauernden Hinterbliebenen

ario Lehmann geb Krüger
Bertha Lehmann Tochter

Die Beerdigung findet Donnerstag
Nachm 5 Uhr vom Trauerhauſe Meckel
ſtraße 22 aus ſtatt

Todes Anzeige
Geſtern Abend 7 Uhr entſchlief

ſanft nach angew ſchweren Leiden
mein lieber Mann unſer guter
Vater Schwieger und Großvater
der Klempnermeiſter

Bernhard Kurze
im Alter von 64 Jahren

Dies zeigen um ſtilles Beileid
bittend an

Oie trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonnabend
Nachmittag 3 Uhr von der Klinik
aus ſtatt

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe herzlicher Theil

nahme beim Begräbniß meines mir un
vergeßlichen Mannes ſagen wir Allen hier
durch unſeren innigſten Dank Jnsbeſon
dere auch Herrn Paſtor Pfanne für die
am Grabe geſprochene ſo troſtreiche Rede

Die trauernde Gattin
E Vetter geb Metz

nebſt Angehörigen

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unſerer lieben

unvergeßlichen Tochter Alice ſagen wir
allen Denen die ihren Sarg ſo reichlich
mit Blumen ſchmückten und ſie zur letzten
Ruheſtätte begleiteten unſeren herzlichſten
Dank

Giebichenſtein den 2 Juni 1891
Albert Döring und Frau

Auctionen
ANachlaſz Auction

Dienstag den Juni Vorm 10 Uhr ſollen
in der Gütchenſtraße 18

meiſtbietend gegen Baarzahlung verſchied
Möbel als Sophas Schränke Spiegel
Bettſtellen m Matratzen 2c ſowie eine
noch neue Drehrolle verſteigert werden

eheGuts Verkauf
Mein dicht bei Leipzig geleg Gut ca

31 preuß Morg mit rentabl Ziegelei
Ringofen beabſichtige ich mit voller

Ernte Vorräthen leb u todt Jnv für
50,000 Mk bei 15 20,000 Mk Anz ſof
zu verkaufen Rich Reber Halle
Töpferplan Goldener Löwe

Bäckerei Verkauf
In einer Stadt von 3000 Einwohnern

iſt eine gut gehende Bäckerei für 6300 M
zu verk Näh bei P Hohl Halle

FritzReuterſtraße 34

Ich beabſichtige meine diesjährige
reichliche Obſt Ernte an
Kirſchen Birnen Aepfeln

Pflaumen
1 von Halle Riebeck Platz Ammendorf
2 Königſtr bis an die Bruckd Grenze
3 CEentral Bahnhof Büſchdorf
9 NeuevLeipzigerQuerChauſſeeſtrecke
zu verkaufen Angebote ſind bis Sonn
abend den 6 Juni d Nachmittags
2 Uhr in meinem Contor Lindenſtraße 6
einzureichen

O Muller
Eine Partie Drahtgitterine
billig zu verkaufen Zu erfragen in der
Exped d Zeitung
Eine gut erhalt Kinderbettſtelle mit
Matratze zu verk Friedrichſtr 21 3 Tr

Singer Nähmaſchine 25 Mk zu verk
Glauchaiſche Kirche 6 2 Tr

Packkiſten zu verkaufen
H Strähle Steinweg 8

P Zither 18 Mk zwei Oleander billig
zu verkaufen Dorotheenſtr 16

Großer Heckbauer billig zu verkaufen
Kl Schlamm 23 1 Tr r

Ein Arbeitspferdzu verk Gimritz Nr 32 b Wettin a/S
Dqchönes Haus a d Klinik mit 830 Mk

Miethz Ueberſch für 36 000 Mk zu ver
kaufen Näheres Jägerplatz 1c part

Stck gut erh Marquiſen 1,80 1,05 br
billig zu verkaufen Gr Ulrichſtr 31 I
Ein Sopha neu mit woll Bezug 36 Mk

eine polirte Bettſtelle mit Matratze 34 Mk
e Bärgaſſe 9

Reſtaurationszelt vom halleſchen
Jahrmarkt mit Fußboden billig zu verk
Zu erfr Böckſtraße 14 in Giebichenſtein

rothe Kartoffelna

ſind ſpottbillig im Ganz u Einz zu verkdei ſo Brathain Geiſtſtraße 30

Ein Pferdlammfr bhraune Stute zu Aller Arbeit zu

gehr preisw zu verk Gütchenſtr 20

Freitag

Ein Kinderwa
ochfein billi
halbſähr

ſind billig zu verkaufen bei
Wilsdorf Pfützthal b Salzmünde

U

en
Einen Sparheerd ſucht t

Fran Lutſche
Ein langes gebr Sopha oder Geſtell

kauft B Huth Steinthor 10
Zu höchſten Preiſen

werden alte Gold u Silberſachen immer
gekauft beim Goldarbeiter

Gr Steinſtraße 44 1 Tr

ca
Jn Giebichenſtein Auguſtſtr 7 ſind

Wohn z 28 45 Thlr zu vermiethen
Näheres Blücherſtr 2Wohn für 255 Mr ſofort gun verm

Geiſtſtr 26/27
Freunqſ Hofwohnungen

Stube Kam Küche Keller Boden 2c
zu 52 u 54 Thlr zum 1 Juli zu verm
Georgſtraße 5 b Näheres bei Herrn
Tietze daſelbſt

aSofort oder ſpäter
Wohn I Etage 5 Stuben gr Badeſt
2 Kam Küche 2c Wohn III Etage
4 Stuben gr Badeſt 1 Kam Küche ee
ſämmtl Räume groß u hell zu außer
ordentlich billigen Preiſen Zu erfragen

Geiſtſtr 26/27 im Reſtaurant

Nahe d Bahnhof
Delitſcherſtr 7 4Stub 1 Kam u

Zuh für 450 Mk
per ſofort oder 1 Juli er zu verm
Wohnung zu verm Thalgaſſe 3

2 gr Stub K u Zub 300 Mkſof oder 1 Juli zu verm Harz 20

I EtageEcke Geiſt u Albrechtſtr 170 für 800 Mk
zu verm Näh II Etage rechts

Wohnung St K u Stiſt für 48 Thlr veränderungshalber ſof
zu verm u 1 Juli zu beziehen Näheres

Hermannſtr 9 II
Wohn 42 u 50 Thlr Ludwigſtr 11
St 56 Thlr z v Schützeng 10

Mehrere Logis zu 60 50 u 36 Thlr
ſofort oder ſpäter zu beziehen Zu erfr

Schülershof 21 im Laden

Zum l Juli er oder ſpäter zu
vermiethen Mitte der Stadt eine

im HinterhauſeWohnung i 240
1 Werkſtätten 38 rfür 450 Mk
Näheres Magdeburgerſtr 37 p

Frdl Wohnung St 1 Julizu beziehen Bärgaſſe 11 III
Stube Kammer u Küche für 36 Thlr

zu vermiethen
Weingärten 18 im Laden

2 Wohnungen zu 90 u 114 Mk zu
verm Zu erfr Schulgaſſe 2a im Laden

Eine kl Stube iſt zum 1 Juli z verm
Brunnenplatz 11

1 St K u Stall 36 Thlr 1 Juli
zu verm Langeſtr 16
Wahnnug 85 Thlr

K zu verm Parkſtr 4
Halbe Etage 3 Stuben mit Zubeh

1 Juli zu bez Schillerſtr 26
Wohnung ſofort zu beziehen

Saalberg 7
Eine Kammer für ein Mädchen z verm

Saalberg 3

Wohn zu 40 54 u 56 Thlr Pfännerh 1a
Freundl Wohnung Stube Keller

u Bodenk für 36 Thlr 1 Juli zu bez
Karlſtr 1 Näh I Etage

Tine frdl Wohnung für 210 Mt zum
1 Juli zu verm Georgſtr 6
Einzelne Stube für 22 Thlr zu verm

Adolfſtr 9
Stube u Kam zu verm Saalberg 23
Stude und Kammer und zwei einzelne
kleine Stuben 1 Juli billig zu verm

Gr Schloßgaſſe 1 H I
Wohnungen zu vermiethen

Kl Sandberg 14
Logis mit Zub für 50 Thlr an ruhige

Leute zu verm Geiſtſtr 41
Eine Stube zu verm

Deſſauerſtr 3/4 H II
Wohnmmgen ſir 58 n 38 Thlr zum
1 Juli zu beziehen Brunnengaſſe 2

Stube 2 Küche u Zub zu verm
Zwingerſtr 25 Zu erfr Hinterh daf

Eine frdl Wohnnng
1 Stube Kammer Küche 2 Kellerräume
ſchöne Bodenkammer für 70 Thlr zu
vermiethen 1 Oktober zu beziehen

Schwetſchkeſtr 32
Kl frdl Stube für einzelne Perſon

12 Thlr zu verm Böckſtr 14
Halbe Etage 3 St K K u Zubeh

1 Okt zu verm Steinweg 32
Part Wohn an anſt Leute ohne Kinder

45 Thlr zu verm Gr Wallſtr
mbe K u Zubeh zum 1 Juli

zu verm Kl Schlamm 5
St u 38 Thlr ſogl z bez

Kl Ulrichſtr 7 H p
Mſſere Wohnnng j v

Möblirte Zimmer
Schloßderg

Ein möbl Zimmer billig zu verm8 Streiberſtt 7 II I hat wird geſucht

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Elegante
Chambregarni Wohnnngen

mit Pediennng per ſofort zu ver
miethen

Hotel Merkur Händelſtr 1
Frdl möbl Zimmer und Kammer per

1 Juli zu verm Barfüßerſtr 2 Richter
Fein möbl Zimmer per ſof od ſpäter

zu verm Streiberſtr 20 II r
Möbl Zimmer für 2 Herren paſſend

zu vermieihen Schwetſchkeſtr 7 II I
Frdl möbl 3 o Schmeerſt 17 18 III I

2 ſchön möbl Zimmer ſind zu verm
Kl Ulrichſtr 26 I I

Ein gut möbl Zimmer iſt zu vermieth

Georgſtr 6 III I
Möbl Zimmer mit od ohne Kabinet

Gottesackergaſſe 6

F möbl Zimmer zu verm Zu erfr
beim Portier Merſeburgerſtr 37

Möbl Zimmer als Schlafſtelle billig zu

verm Fleiſcherg 2 II
Anſt junger Mann als Mitbew geſucht

Krauſenſtr 2 hoh Part Eing Frieſenſtr
Anſt Mitbewohner werden in Schlaf
ſtelle geſucht Kl Sandberg 16
Möbl Schlafſtelle Gr Wallſtr 38

Anſt Schlafſtelle offen
Parkſtr 19 III I

Frdl Schlafſt Kl Ulrichſtr 29 Lauſchke
Anſt Schlafſtelle zu vermiethen

Forſterſtr 26 III
Schlafſtelle

Gottesackergaſſe 9

Frdl Schlafſtelle für anſt Herrn offen
Leipzigerſtr 88 III

Anſt Schlafſtelle für 2 Herrn
Leipzigerſtr 8 H II

Eine ſehr anſt Schlafſtelle mit od ohne
Koſt Magdeburgerſtr 22 H

Anſt Schlafſtelle mit Koſt
Steinweg 53 H II

Schlafſtellen offen Kl Sandberg 1
Schlafſt off Leipzigerſtr 57 N d Bahn

5 Juni Seile 7

Tüchtige Malergehilfen
und einen Arbeitsburſchen ſucht

Th Ehrharcdit Grünſtr 2

Lehensversicherungs
lnspectoren

für die Provinz Sachſen finden bei
einer deutſchen Aktiengeſellſchaft erſten
Ranges Stellung mit hohen Vezügen
Bewerber aus den beſſeren Ständen welche
in der Branche bereits als Inſpectoren
oder Agenten mit nachweisbaren Erfolgen
thätig waren werden bevorzugt Offerte
nebſt Photographie Lebenslauf und Refe
renzenangabe an Rudolf Moſſe in
Magdeburg zuh hiffre B 18893 erbeten

Für das techniſche Büreau einer
Maſchinen Fabrik wird ein junger Mann
von 15 16 Jahren geſucht welcher Luſt
und Befähigung hat ſich als

Zeichner
auszubilden Gefl Offerten sub H T
3267 an Haaſenſtein K Vogler
Halle a S erbeten

S Teht Werkzeugmachrer

bei dauerndem und hohem Ver
J dienſt geſucht von

E Leutert
Maſchinenfabrik und Eiſen

gießerei
Halle a S Giebichenſteiu

Ein BDoechslergefelle
ſofort geſucht J SachsDrechslermſtr Wuchererſtr 10

Tiſchlerlehrling ſtellt noch ein
Fr Dittmar Tiſchlermſtr Gutenberg b Tr

Schlafſt off Gr Ulrichſtr 46 II Barth
Freundliche Schlafſtelle

vornh für anſtändigen Handwerker offen
Auf Wunſch mit Koſt

Gr Wallſtraße 24 I vornh

er
Anſt Schlafſtelle mit Koſt

Krauſenſtr 2 I l

le
Der Laden r Schanm 10b mit

3 Hinterräumen Mittelpunkt der Stadt
iſt per 1 Okt billig abzug Näh daſelbſt

J J n d t 7 JMiethgesüche
Part Wohnung 3 Stuben zu Ge
ſchäftsziwecken geſ Off u M 71 a d Exp

Einzelne Leute
ſuchen per 1 Jnli kleine anſtändige
Wohnung Nähe der alten Promenade
Gefl Offerten mit Preisaug u M 75
an die Exp d Bl erbeten

Gut renov Wohnung von 3 St 2 K
wird von pünktl Miethern in der Nähe
d Bahu geſ Off u M 74 a d Exp

Zum 1 Okt Wohnung Pr ca 200 Mk
geſucht Off u S an H KaufmTh Schneider Geiſtſtr 28 erbeten

7Einzelne älterer Dame
ſucht 1 Oktober eine Wohnung in der
Gegend der alten Promenade oder des
Luckenviertels im Preiſe von etwa 500 Mk

Angeb u O k 5068 bef Rudolf
Moſſe Halle a/S

Zu verpachten
Kirſchen Verpachtung
Die der Gemeinde Deutleben b Wettin

e hörig diesjährige Nirschnutzung
ſol
Montag den S Juni Abends 7 Uhr
im Gaſthauſe daſelbſt öffentlich meiſt
bietend verpachtet werden

Der Gemeitndevorſtaud
Kirschen Verpachtung

Die diesjährige Kirſchnutzung auf der
Halle Leipziger Chauſſee in der Benne
witzer Flur ſoll Montag den S Juni
Vorm 11 Uhr im Gaſthauſe zu Benn
dorf meiſtbietend verpachtet werden Be
dingungen im Termin

Bennewitz den 3 Juni 1891
Die Beſitzer

Stellen finden
Ein junger ehrlicher Menſch der Luſt hat

Hausburſche
zu werden kam bei gutem Verdienſt
15 Juni d J eintreten Zu erfragen in
der Expedition d Bl
Tüchtige Malergehilſen

ſucht Guſt Bauer Schwetſchkeſtr 27
Cüchtige Maſchinenſchloſſer

ger Diemitz
Tüchtiger Kutſcher

welcher ſchon im Kohlengeſchäft gearbeitet
Merſeburgerſtr 3

Ein gr Schulmädch w f 1 St Nach
mittag geſucht Krukenbergſtr 6 p

Ein ordentl Kindermädchen wird zum
15 Juni geſucht Friedrichſtr 7 part

Ein tücht Mädchen aus Halle welch
Lnſt hat nach dem Rheine in Stelle zu
gehen ſofort geſucht durch
Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2 a Trödel

Ein Mädchen vom Lande von 16 17
Jahren 1 Juli geſucht

Georgſtr 7 vart
Junges Mädchen zur Aufwartung ge

ſucht Berlinerſtr 6Anſtändiges Mädchen das im Kochen
u aller Hausarbeit gründlich erfahren iſt
wird zum 1 Juli geſucht

Burgſtr 29a 1 Tr
Geſucht Stadt u Landwirthſchafterin

Kochmamſells Köchinnen f einz Herrſch
u einz Herrn ält Kindermädch 3 Jungf
5 Stuben u mehrere Hausmädchen
Frau Wantzlöben Barfüßerſtr 16
Jüngere Mädchen ſuchen Stellung
Mädchen zum Nähen ſofort geſucht

Meckelſtr 6 3 Tr I
e 7Tücht Verkäuferinnen

geſucht Hamburger Engros Lager
N Neuſtadt

Suche ein ält Kindermädchen oder
Kinderfrau ſofort 15 Juni oder 1 Juli

Frau Profeſſor Renk Heinrichſtr 1
Ein ſaub Mädch Sonnt Nachm z

1 Kinde geſ Magdeburgerſtr 45 i H
Mädchen z Aufwart geſucht Harz 46

Anſt jüng Mädchen z 1 Juli geſucht
Kirchthor 23 2 Tr r

Aelt alleinſt Frau zur Führ einer kl
Wirthſch ſof geſ Schwetſchkeſtr 35 III

Ein tüchtiges beſcheidenes

Küchenmädchen
wird bei günſtigen Bedingungen zum
15 Juni geſucht Zu erfr in d Exp d Bl

Hans u Stallmädch erhalten ſtets
koſtenfrei gute Stellen Knechte ſucht

Bärwinkel Gr Klausſtr 17 I
Köch Stubenmädchen Mädchen für

Küche u Hausarbeit erhalt g Stellen
D Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Land u Stadtwirthſchafter Koch
mamſells werd geſucht u nachgew d
Panline Fleckinger Nanniſcheſtr 19

Junge Mädchen
finden auf beſſere Knaben Garderobe
dauernde Beſchäftigung

Leipzigerſtraße 101

Eine unabhängige

Aufwartefrau
ſucht Rathhausgaſſe 9

Tücht Mädchen ſucht und weiſt nach
Fr Lindermanu Breiteſtr 9 II

Stellen finden
Landwirthſchafterin perf im Kochen junge
Mädchen z Erl der Landwirthſchaft Koch
lehrlinge Haus u Stubenmädchen zwei
Küchenmädchen 60 Thlr Lohn z 1 Juli
unabh Frauen Knechte u Futterknechte

Stellen ſuchen
Aelt Landwirthſchafterin k bürgerl koch
Wirthſchafterin f größ u kl Haushalte
Gärtner Aufſeher verh Pferdeknechte
Hausdiener u Hausburſchen
Arbeits Nachweis des Vereins für

Volkswohl Nother Thurm
Ein Mädchen b einz Dame ſof oder

1 Juli geſ d Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 J
Ein j Mädch als Kochlehrl ſucht St

2 Kutſcher u 4 Knechte finden Stelle
Martinsgaſſe 17 Diegtzel

s

SeeleJunger Mann
ſucht Beſchäftigung als Mark
helfer oder ähnlichen Poſten Adr
bitte zu richten an die Filiale d Blattes
zu Eiebichenſtein

Jung ehrl anſt Mdchen ſ Frv oder
Aufw für d ganz Tag Zu erfragen

Advokatenſtr 6 Sout
Ein älterer GFartner bitte um Arbeit

auch Gärten u Anlagen bill im Stande
zu halten Off u 110 Erp d B
Ein junger Mann mit gut Ze niſſen
ſucht baldige Stellung als Bote Offer
niederzulegen u M 72 in d Exb d B

in Baufechniſer
mi den örtlichen Verhältniſſen vertraut
fucht anderweitige Stellung Gefl Fert
erbeten unt M 73 in d Exp d Bl

Drechsſer Welch ſelbſt erbeten kant
ſucht Beſchäſt Zu erfr Müblberg 5 p

Ein junger Malergehiſfe
ſucht Stellung

H Ring in Schraplau
TMadch v 7 F Th T ſugt S

a Kinderm Off b Wölfer Alt Mark
ſucht BeſchäfPerfekte Kochfran

Näh Albrechtſtraße 19 2 Tr
J Mädchen v austw 19 J alt mit gut Buch
ſucht 1 Juli g St Hedwigſtr 12 I

Kochmamſells Köchin u recht brauch
bare Mädchen ſuchen Stelle durch

Fr Fleckinger Kl Ulrichſtr 28
Ein gew Mädchen 21 ſucht

für 1 Juli Stellung als Stubenmädchen
Gefl Adr unt L V poſtl Eilenburg

2 geſunde Ammen hat nachzuweiſen

Hebamme Rüdiger Brehna

DiVerse
LeipzigerſtrA Bleeser Sefr

62 Hof 1 Tr bringt ſein Buregu
für ſchriftl Arbeiten in Juſtiz unv
Verwaltungsſachen in empfehlende
Erinnerung

Da ich meine Pferde nicht verkaufen
kann und ich ſehr wenig Arbeit habe ſo

z Fuhren aller Art
auch Knutſchfuhren

annehmen Liudenſtr 6 1 Tr l
Daſelbſt iſt ein Eisſchrank billig zu

verkaufen

ine Waſchfran ſucht noch einige Wachen
Streiberſtr 19

Ein j Mädchen welches die Schneiderei
unentgeltlich erlernen will kann ſich meld

Sophienſtr 25 III

Junge Damen und Herren welche
geſonnen ſind einem theatraliſchen Verein
beizutreten werden gebeten ihre Adreſſen
unt M 70 Exv d Ztg niederzul

Zum Ausbeſſ auch etw Schneidern in
u auß d Hauſe empf ſich e anſt ältere
Ww ſow zur Kranken u Wochenpflege

Zapfenſtraße 10

Ein Kind wird in gute Pflege ge
nommen Schützengaſſe 12 b

Junge Mädchen w das Mäntelnähen
erl k ſich melden Bechershof 7

Jede vorkomm Zimmer u Bautiſchler
Arbeit w fachgeim ausgef Baderei 4,p l

J Mädch d d Mäntelnäh gründl er
woll kön ſ melden Kuttelhof 4 part

Die Frau w den Kinderbettüberzug bri
Frau Schiller Zenkergaſſe 10 aufgehoben
hat möge denſ abg Brunoswarte 5 p t

500 Thaler werden bei pünktl Zins
zahlung zu leihen geſucht Zu erfragen
in d Exp d Ztg

and phitl 2 Jahre Hausl gew
ertheilt Privatſtunden Näheres sub
M 69 bef die Exped d Bl

Klavierſchüler erh gründlich und billig
Unterricht bei Frau Hillanunn Alter
Markt 24 oder Gr Ulrichſtraße 5 3 Tr

Doppelte Buchführnng

kaufmänniſches Rechnen echſel
Lehre Schönſchrift und Deutſche
Sprache lehrt brieflich gegen ge
ringe Monatsraten das erſte kanf
männiſche Unterrichtsinſtiiut von

Jul Morgenstern
Lehrer der Handelswiſſenſchaften in

Magdeburg Jacobsſtraße 37
Man verlange Proſpecte und Lehrbriefe

Nr 1 franco und gratis zur Durchſicht

Verloren
E Schirm a d Wieſe a d Bergſchenke

verl Geg Bel abzg Fleiſcherg 34 II
Ein weißgeflochtener Spazierſtock

am Sonntag Abend zwiſchen Pfänner
höhe und Thomaſiusſtraße verloren wor
den Bitte abzugeben

Pfännerhöhe 1 a

Neuer Damenhandſchuh a d Wieſe verl
Bitte abzugeben bei

Kreide Scharreugaſſe 1
Ein Sammettäſchchen mit Modelltuch

verl Bitte abzug Harz 18 H II
Schwz Spitzenſhawl v Gr Klausſtr

bis Peißnitz verloren worden Gegen
Belohnung abzug Gr Klausſtraße 7 I

eina

Ein gold Manſchettenknopf gefunden

Gr Schloßgaſſe
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2 grosse Walther Concerte
von der Kapelle des Königl Sächſ Jnf Regiments Nr 107
unter perſönlicher Leitung des Königl Muſikdirektors Herrn Walther

Anfang des erſten Concertes Nachmittags 4 Uhr
zweiten Abends 7 eBillets im Vorverkauf 30 Pfg an der Kaſſe 40 Pfg

Billets ſind im Vorverkauf in den Cigarrenhandlungen von Kurtzke W Haſſe
ſowie Steinbrecher K Jasper zu haben

C Schoke,

Prinz Caprl
Heute Freitag Abends S Uhr

Großes Militär Conrert
O WiegertEntree 30 Pfg

t geillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark ſind in den bekannten Verkaufsſtellen
zu haden

Twohktabssenen
Henriettenstrasse 1/4

Direktion
Rupert Mahortschitseh e Co

re

Oekonomie

H Becker
n

Sröffnung

äümn Juni 1891

m

A X W S a al

ßestaurant ar Warthurg

20 Leſſingſtraße 20
S VUeue elegante Damenbediennng

Restaurant Hall Actien Bierbrauerei
Freitag Abend S Uhr

VFrei Concert
h Mühlgraben 5 a 26 77

G Grosses ConcertAnfang S Uhr Eintritt 30 Pfg

Heute Freitag den 5 d Mts

15 Billets für 3 Mark ſind in den Cigarrengeſchäften der Herren Stein
brecher e Jasper zu haben Hochachtend H Rühl mann

Krieger Verein zu Halle aſs
Zu dem am Sonntag den 7 Juni 1891 ſtattfindenden Haidegange

Uhr im Vereinslokale Eiskellerreten die Kameraden des Vereins Mittags 12
n Abmarſch präciſe 1 Uhr
Die Kameraden wollen ſich recht zahlreich betheiligen

Der Vorſtand
J Fischer Vereinshauptmann

Orden Ehren und Vereinszeichen ſind anzulegen

Tharamelt
Klimatischer Kurort und Sommerfrische

nächst Dresden
Prachtvolle Lage in Mitten waldbedeckter Berge ozonreiche nervenkräftigende
Luft mannigfache bequeme ſchattige Promenadenwege Eiſenquell ſowie auch
Flußſchwimmbäder Wohnungen in Gaſt und Privathäuſern Aerzte und

Proſpekte und jede gewünſchte weitere Auskunft durch den
Stadtrath zu Tharandt

Apotheke im Orte

Neue saure Gupken
Nene Isiänder Heringe vorzügliche Malta Kartofteln

Täglich frische Walderdbeeren
Junge Vlierländer Güänse Enten und Hühnchen

Gek Prager Deltkatess Schinken Zunge u Rauchüfeilsech
Feinste Winter Schlackwurst Westph Knochensechinken

ger Rheinlachs ſ Astrach CaviarVollsaftigen Emmenthbaler Schwelzerküäse
Hohünder Edamer Neufehateller und Chesterküse

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Nener Spielplan
Miß Ella Braatz Gymnaſtikerin auf

der Satyrſäule Mr Oscar Vero
Jongleur Equilihriſt Mr Philippo
mit ſeinem Miniaturtheater Brothers
Géröme und Fred Gigerl Clowus
The Caminos muſikaliſche Schornſtein
feger Fräulein Mathilde Tiede
mann Koſtüm Soubrette Das
Rheingold Trio humoriſtiſches Herren
Geſangsterzett
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Freitag den 5 Juni

Vorletztes Gaſtſpiel des Herrn

William Büller
Auf allgemeines Verlangen

Der kaub der Sabinerinnen

Emanuel Strieſe William Büller
Erhöhte Preiſe Saal 50 Pfg

Neues Theater
Donnerstag 4 Juni

Abends Uhr Auf
S treten des vor 4 Jahren in

X Halle bekannt gewordenen
r Hypnotiſeur

Albin Krauss
Alles Nähere ſiehe Anſchlag

R hſäulen

W Assmann s
Aauburger

Fräübstücks Zimmer

Gr Ulrichstrasse 27

Fisch Speisekarte
1 Caviarsemmel 25 Pf1 Sardellensemmel 20
1 Sildsemmel 201 englische Semmel 20
1 Lachssemmel 201 marinirter Hering 20
2 Rollheringe 201 Bricke 201 Brathering 151 Ostseehering 154 Russ Sardinen 202 Oelsardinen 3 201 Port russ Salat 2601 Aal in Gelée 30 u 50I Aal ger 30 u 501 Hummer Majonaise 40 u 60
1 Oehsenmaulsalat 25
1 Neunauge 85
Gasthaus zum Götschethal

in Groitſch bei Teicha
Sonntag den 7 von 3 Uhr ab

Tanzmusik
wozu freundlichſt einladet

Ed Föhre

Gutenberg
Sonntag d 7 d Mts v Nachm 3 Uhr
ladet zur

Tanzmuſikfreundlichſt ein L Ochse

Dammendorf
v den 7 Juni zum

Schweinazeskegeln
und Tanzmuſik ladet ergebenſt ein

Fr Weiser
Heute Freitag

Sehlachtefeſt
Empfehle früh Well

fleiſch und gegen Abend
ff friſche Wurſt und
Suppe

O Heller Steinweg 33

Schlachtefest
Freitag den 5 Juni großes Schlachtefeſt

Früh Wellfleiſch Abends fr Wurſt
F Reichert Schillerſtr 22 b

Künrassiere
Sonnab 6 Juni Ab 8 Uhr Monats

verſammlung in Stadt Magdeburg
Statutenangelegenheiten D Vorſt

r

unbedingt wirksam Mittel 2 ein u
bequ Beseitigg aller Arten v Hantf

a ken Finnenaussehlügen Mitessern ete

Glas M 1,50 i d Königl priv Apoth
Schkenditz 2 Gl frko f M 3,50 Nachn
d Carl Rothe Altenburg A
Sither Concerte

und Ball Muſik mit Clavier od Orcheſter
führt aus

Paul Jännert Löbejün
er Virieustr 5s Gebr Tor Fernsvr 337 Damenſtiſiren in u e v

Obſt Verpachtung
Die diesjährige Obſtuntung der Domgine Giebichenſtein

en Vorwerk Seeben ſowie der Güter in Tornau Guten
berg Morl U Oppin und der Kirſchenhang der Neuanpflanzung

in der Früuzigker Mark en

Mittwoch den 10 Juni er Kachmittags 3 Ahr
in der Reſtauration des Seebener Buſches unter den im Termine be
kannt zu machenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend verpachtet werden

Wir bitten wie alljährlich um Beiträge für unſere diesjährigen Ferie
Unſer vor Kurzem veröffentlichter Bericht zeigt wie ſegensreich die EinKolonien

erien

richtung wirkt ein Blick um uns herum in die Wohnungen der Armuth beſtätigt
wie dringend das Bedürfniß iſt Wir erinnern daran daß auch kleine Gaben mit
wirken zum großen Ziel Durch Aushang ſind unſere Sammelſtellen gekennzeichnet
auch iſt Jeder von uns bereit Gaben zntgegenzunehmen

Verein für Volkswohl
V Abtheilung

Prof Kohlſchütter Karlſtraße 34 Lehrer Heiligſtedt Schwetſchkeſtraße 2
Rentier Keil Jägerplatz 14 Stadtſchulrath Krähe Martinsberg 6 Lehrer
Kummer Magdeburgerſtraße 22 Buchhändler Niemeyer Gr Steinſtraße 67
Diakonns Richter Hinter der Ulrichskirche 2 Kaufmann Georg Sachs
Schillerſtraße 42 Kaufmann Lonis Sachs Bernburgerſtr 12 Rentier Senff
Gr Ulrichſtraße 6 Oberprediger Sickel Kl Brauhausgaſſe 26 Rentier

Zeidler Rathswerder 6

BRekanntmachung
Sonderzug Leipztg Thale und zurück

am Sonntag den 7 Juni
Leipzig ab 5,10 Vorm
Schkeudiß 5,28
Halle 5,57Cönnern 6,453
Thale an 846Fahrpreiſe für Hin nud Rückfahrt

Thale ab 10 2lbends
Cönnern an 9,13Halle 19,15 7Schkeuditz 10,46 r
Leipzig 11,06

ab Leivzig und Schkenditz II Kl 6 Mk Pfg III Kl 4 Mk 50 Pfg
ab Halle Cönnern 4 z50

Der Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der Fahrt in Leipzig
auf dem Magdeburger Bahnhofe und bei der Auskunftsſtelle der preußiſchen Staats
bahnen ſtatt und wird in Leipzig und Halle 10 Minuten vor Abfahrt des Zuges
geſchloſſen

Gleiche Sonderzüge werden vorausſichtlich auch am 21 Juni 12 Juli
2 und 16 Auguſt befördert

Magdeburg im Mai 1891
Königliches Eisenbahn Betriebs Amt

Wittenberge Leipzig

Deutſche Landwirthſch Ausſtellung

Bremen 4 bis S Juni 1891
Ausgeſtellt werden

360 Pferde 920 Rinder 730 Schafe 485 Schweine Geflüger
Bienen alle landwirthſchaftlichen und gärtneriſchen Erzeugniſſe
und Hilfsſtoffe namentlich Saamen Dauerwaaren für Ausfuhr
und Schiffsverſorgung Wein Dünge und Futtermittel ſowie alle

landwirthſchaftlichen Maſchinen und Geräthe

reiſe75,000 Mk an Geld 300 Preismünzen Ehrengaben
Preisurkunden

Neben der Ausſtellung findet die Wander Verſammlung der
Dentſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft ſtatt beſtehend aus Verſamm
lungen landwirthſch Ansflügen und Abendunterhaltungen an welchen auch
die Jnhaber von Dauerkarten als Gäſte theilnehmen können

Deutſche Landwirthſchafts Geſellſchaft

Vorbereitungs Anſtalt
für die

Poſtgehülfen Prüfung
Kiel Ringſtraße 55

Junge Leute werden unter den be
kannten Bedingungen ſicher vor
bereitet Bisher beſtanden faſt 900
meiner Schüler die Prüfung Jetzt
576 Schüler und 50 Lehrer hier
Aus Provinz Sachſen allein 56
Stete Aufſicht gute Penſion und
gute Erfolge Die Anſtalt beſteht
ſchon 9 Jahre Das genaue Alter
iſt bei Anfrage anzugeben

Koſtenfreie Auskunft ertheilt

J H F TiedemannDirector
Feines wohlſchmeckendes Brod

von reinem Roggen 7 Stck zu 3 Mk
31 Stck z 1,50 Mk liefert die Bäckerei
Schülershof 12 Frühſtück frei ins Haus

Ein wahrer Schatz J
Erkrankte iſt das berühmte Werk

Dr Retau s Selbstbewahrung

80 Aufſ Mit 27 Abdild Preis 3 Mt
Leſe es Jeder der an den Folgen
ſolcher Laſter leidet Tanfende ver
danken demſelben ihre Wieder S
herſtellnng Zu beziehen durch W
das Verlags Magazin in Leipzig
Neumarkt 34 ſowie durch jede Buch

Für Herren 25 Viſ h er
z v 3 Buch UeberKindersegend ter
Marken Sieſta Verlag Dr 23 Gotha

ucnn
empfiehlt

Joh Priedr Coester
24 Leipzigerſtr 24

für alle durch jugendliche Vertrrungen S

SpeisenKarten
VWeinkarten Menus ete

fertigs geschmackvoll
W Katschbach s

Zinksgarten 4 a

Känstl Zähne
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahn
operationen führt aus

Rob Pfaudler
Ob Leipzigerſtr 80 Eing Kurzeg

J Mädch könn d Neu u Glanzplätterei
gründl erl Dorotheenſtr 14 II I
Lenormand Charlottenſtraße 12a H 1

Kochſehülerin
die unter genauer Anleitung u Unterweiſ
die feine bürgerl Küche gründl erlernen
den Nachmitt aber gern für ſich frei haben
u nach Hauſe gehen möchte findet unter
ſehr günſt Bedingung Gelegenheit dazu
in einer gebildeten Familie in welch ſeit
Jahren ſchon junge Mädchen mit beſtem
Erfolg im Kochen ausgebildet worden ſind
Auskunft durch die Exp ds Vl

Eine Frau ſucht Beſchäftigung in Aus
beſſern u neuer Wäſche Gr Sandberg 12 IL

Glanz u Neuplätterei von
Frau Kirchhof Harz 31

Klavier Muſik m u ohne Violine
z Unterhaltung u Kränzchen nimmt ent
gegen E Bergmann,Fleiſchergaſſe 30,H II

Jäſche w auß d H angen u e ält
Frau ſ Beſchftg im Stricken Thomaſiusſtr 3

Täglich friſche Dampf Molkerri
Butter Jordanowo Sophienſtr 27 I

Stubenweißen u Maurerarbeiten
werden angenommen Meckelſtr 14 I r

Mädchen welches Luſt hat ſchneidern zu
lern k ſ meld Giebichenſtein Friedenſtr 1

Ein Schuhmacher nimmt noch Arbeit
auf Stück an Zu erfr Trotha 2d
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